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Regionalkonferenz zur Vollzeitschulischen Berufsausbildung nach den 
Möglichkeiten der Berufskolleg- Anrechnungs- und 

Zulassungsverordnung (BKAZVO) 
 
 

 
Veranstaltung:  E-16/17-09-2.2-0591 
Schulform:    Berufskolleg 
Betreuung: Helena Clute, Tel.: 0251 411-4268 
Moderation:   Fachberaterinnen und Fachberater für vollzeitschulische 
    Ausbildung nach BKAZVO 
Adressaten: Leitungen von Bildungsgängen an Berufskollegs, die 

entsprechende Maßnahmen anbieten, bzw. beabsichtigen, 
diese einzurichten 

Ort: Paul-Spiegel-Berufskolleg Dorsten 
 Halterner Str. 15 
 46284 Dorsten 
Termin: Do, 18.05.2017 

Zeit: 14:00-16:00 Uhr 
Meldeschluss: Fr, 21.04.2017 
Bearbeitung: Frau Obermeyer, Tel.: 0251 411-4219 
 
 

 
Inhalt: 

Die Regionalkonferenz dient vor allem der Information, einer Abstimmung und eines 
Austausches der Berufskollegs, die entsprechende Maßnahmen anbieten 
beziehungsweise die Absicht verfolgen, diese Maßnahmen einzurichten.  
Sie richtet sich somit an die Leitungen der Bildungsgänge, die entsprechende Maßnahmen 
nach BKAZVO durchführen oder aber sich für die Einrichtung einer solchen interessieren. 
Vor dem Hintergrund des Landesvorhabens "Kein Abschluss ohne Anschluss [KAoA]" 
werden in einem informellen Abschnitt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern durch die 
Fachberaterinnen und Fachberater für vollzeitschulische Ausbildung nach BKAZVO 
diesbezügliche relevante Entwicklungen dargestellt und mögliche Auswirkungen bezüglich 
der Einrichtung von Maßnahmen nach BKAZVO in einem regionalen Gesamtkontext 
dargestellt. 
 
Eine mögliche Gestaltung der in KAoA geforderten Berufsorientierung der Schülerinnen 
und Schüler eines Berufskollegs wird durch die Beschreibung der Arbeit des 
Bildungsbüros des Paul-Spiegel-Berufskollegs exemplarisch vorgestellt. 
 
Im Rahmen eines sich anschließenden offenen Austausches besteht die Möglichkeit, sich 
grundlegend über die Arbeit der Bildungsgänge "vor Ort" zu informieren und 
auszutauschen sowie Möglichkeiten einer Unterstützung zu eruieren. 
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Tagesordnung:  
 
14.00Uhr: Begrüßung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
14.10 Uhr: Vollzeitschulische Berufsausbildung nach BKAZVO: 
  Entwicklungen und Aktuelles 
14.45Uhr: Rahmenbedingungen und Durchführung vollzeitschulischer 
  Berufsausbildung in der Praxis; 
  Diskussion und Erfahrungsaustausch 
16.00Uhr: Ende der Veranstaltung 
 

 

Anmeldung: 
Die Anmeldung interessierter Kolleginnen und Kollegen erfolgt mit dem beigefügten 
Formular für schulexterne Lehrerfortbildung auf dem Dienstweg. 
 
 
Hinweise: 

 Die Reisekosten werden nicht durch die Bezirksregierung Münster erstattet.  
 Die Schulleitung entscheidet unter Berücksichtigung der Fortbildungsplanung, ob 

die Kosten aus dem Fortbildungsbudget übernommen werden können. 
 Eine Entlastung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die Bezirksregierung 

Münster erfolgt nicht.  
 Auf § 57 Absatz 3 Satz 2 Schulgesetz NRW wird hingewiesen.  
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Anmeldung zu schulexterner Lehrerfortbildung (ScheLF) 
Fax 0251 411 84219 Sachbearbeitung: Frau Obermeyer, Tel.: 0251 411-4219 

 Bezirksregierung Münster, Fort- und Weiterbildung für Lehrerinnen und Lehrer 
Albrecht Thaer Str. 9,  48147 Münster 

 
Veranstaltung: E-16/17-09-2.2-0591 
Thema: Regionalkonferenz BKAZVO 
Termin: Do, 18.05.2017 
Zeit: 14:00-16:00 Uhr 
Meldeschluss: Fr, 21.04.2017 
Ort:  Paul-Spiegel-Berufskolleg Dorsten 
 Halterner Str. 15 
 46284 Dorsten 
 
 

Lehrkraft (bitte leserlich in Blockschrift schreiben)  

Vor- und Zuname:    

Amtsbezeichnung:    

Anschrift:    

Telefon/Mail:   

Schwerbehindert (gemäß SGB IX) oder gleichgestellt 

 □ ja (wenn zutreffend, bitte ankreutzen) 

 □ Ich bitte um Rücksprache zur Barrierefreiheit  

Ort, Datum    

 

Unterschrift:   

Schule 
Schulstempel:   

 

Schulnummer:  ____________________ 

Schulleitung einverstanden / nicht einverstanden (bitte Unzutreffendes streichen ) 
 

Wenn sich mehrere Lehrkräfte dieser Schule zu dieser Fortbildung anmelden,  

bitte Priorität (1 … n) eintragen)  ____________________________________ 

Die Schulleitung bestätigt mit ihrer Unterschrift bei dieser Entscheidung die Ansprechpartnerin für 

Gleichstellungsfragen und den örtlichen Lehrerrat beteiligt zu haben. 

 

Ort, Datum, Unterschrift Schulleitung: ________________________________________________ 

 


